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Aus den Fraktionen des Gemeinderats

Drohender Gasmangel 
macht vorausschauendes 
Handeln notwendig 
Aufgrund des drohenden Gasman-
gels soll am 25.  Juli ein „Gasgipfel“ 
mit Vertreter der Kommunen, Wirt-
schaft und Energieversorgern statt-
finden. Sollte im Winter nicht genug 
Gas vorhanden sein, um die Wohnun-
gen der Menschen zu heizen, planen 
viele Kommunen schon heute, Wär-
mehallen einzurichten. Denn der zu 
erwartende Gasmangel wird auch 
Kommunen treffen. 

Stadtverwaltung sieht Handlungs-
bedarf beim Hallenbad, aber keinen 
Handlungsbedarf beim Wellness 
Die Stadtverwaltung in Wernau will 
daher die Wassertemperatur im Hal-
lenbad von 28°C auf 26°C senken 
und die Raumlufttemperatur von 31°C 
auf 29°C. 
Eine isolierte Betrachtung nur der 
Wassertemperatur im Hallenbad hält 
unsere Fraktion Wernau BürgerListe/
Junge Bürger für nicht zielführend. 
Denn dies trifft verstärkt Kinder, Ju-
gendliche und Senioren. 
Während die Temperatur für das 
Schulschwimmen gesenkt wird um 
den Gasverbrauch zu reduzieren, 
wird nebenan in der Sauna bei 90°C 
geschwitzt und im Außenbecken bei 
31°C die Wärme in die Luft geblasen. 

Hallenbad erfüllt wichtige Aufgabe 
für Schulen und Sport 
Die Bevölkerung wird bundesweit von 
allen Parteien zum Gassparen aufge-
rufen. Deshalb können wir in Wernau 
mit der Wellness nicht einfach so wei-
termachen wie bisher. 
Daher wollen wir das Thema „Gas-
mangel/Wernauer Wellness“ auch im 
Gemeinderat beraten und beantra-
gen, dass die Stadtverwaltung das 

Wellness in der Saison 2022/2023 
nicht in Betrieb nimmt. Bei der Be-
trachtung haben wir die Stadtver-
waltung um eine inhaltliche Folgeab-
schätzung gebeten. 

Hallenbad soll offen bleiben 
Unsere Fraktion Wernauer Bürger-
Liste/Junge Bürger wird sich dafür 
einsetzen, dass das Hallenbad geöff-
net bleibt, wenn auch mit niedrigeren 
Temperaturen. Parallel dazu aber die 
Wernauer Wellness mit schwitzenden 
Saunagängern und beheiztem Aus-
senbecken im Winter mit 31 °Grad of-
fen zu halten, ist in der aktuellen Lage 
das falsche Signal. 

Sommerferien beginnen 
Nächste Woche starten die Schüle-
rinnen und Schüler in die Sommer-
ferien. Die Gemeinderatsfraktion 
Wernauer BürgerListe/Junge Bür-
ger wünscht allen einen erholsa-
men und schönen Sommer. 

Ihre Gemeinderatsfraktion Wernau-
er BürgerListe/Junge Bürger: 
Sabine Dack-Ommeln, Joachim Ge-
lewski, Stefan Redle, Uwe Pfeffer, Dr. 
Gereon Trabold, Andreas Späth und 
Stefan Pfitzer. 

Alles Gute Wolfgang Sieler 
Herr Stadtrat Wolfgang Sieler wurde 
in der Gemeinderatsitzung am 11. Juli 
2022 nach 18 Jahren ehrenamtlicher 
Zugehörigkeit im Gemeinderat Wer-
nau auf seinen eigenen Wunsch hin 
verabschiedet. 
Herzlichen Dank für die immer konst-
ruktive, offene und freundschaftliche 
Zusammenarbeit. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute, blei-
ben Sie gesund und genießen Sie 
Ihre künftig freien Montagabende. 

Carsharing in Wernau 
Unter Abwägung der finanziellen Risi-
ken und Beteiligungen für den städti-
schen Haushalt konnten wir der
Freiwilligkeitsleistung „Carsharing 
in Wernau“ mit dem Anbieter „deer 
GmbH“ zustimmen. 
Für das Carsharing werden nun an 
einem geeigneten Standort in Wer-
nau E-Ladesäulen erstellt. Die „deer 
GmbH“ stellt dann dort ein entspre-
chendes E-Fahrzeug zur Verfügung. 
Nähere Infos hierzu finden Sie unter: 
www.deer-carsharing.de 
 
Finanzzwischenbericht 
In der Gemeinderatssitzung am 
Montag, 11.  Juli 2022, stellte unser 
Finanzbeigeordnete Michael Bauer 
den Finanzzwischenbericht der Stadt 
Wernau zum 30. Juni 2022 vor. 
Dieser traditionelle Schnitt zur Jah-
resmitte beinhaltet auch immer einen 
Prognose, wie sich die städtischen 
Finanzen bis zum Jahresende vor-
aussichtlich entwickeln werden. 
Die gute Nachricht vorweg – eine 
Kreditaufnahme ist weiterhin nicht 
notwendig. 
Dennoch sind die Zahlen alles ande-
re als erfreulich. Vor allem die Gewer-

besteuereinnahmen liegen weit unter 
dem Plan. Hier sind rund 1 Million 
Euro weniger zu erwarten. 
Das sinkende Wirtschaftswachstum, 
steigenden Energiepreise, steigen-
de Baukosten, Lieferkettenprobleme 
und die auch noch andauernden co-
ronabedingten Belastungen lassen 
befürchten, dass die Haushaltszah-
len für das zweite Halbjahr sich nicht 
weiter verbessern sondern eher ver-
schlechtern werden. 
Deshalb müssen wir alle jetzt noch 
genauer auf die jeweiligen Entwick-
lungen schauen um ggfs. auch mög-
lichst schnell handeln zu können. 
Wir danken Herrn Michael Bauer für 
die Präsentation der wichtigen Halb-
jahreszahlen. 
 
Urlaubszeit – Zeit zum entspannen, 
genießen und Kraft tanken. 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern erholsame Sommerferien 
und schöne Urlaubstage. 
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